Bildbearbeitung - Erste Schritte

Helligkeit und Farben


· Helligkeit und Farben verändern
· Arbeitsschritte rückgängig machen
· Beobachtungen auf dem Aufgabenblatt dokumentieren 
1. Öffnen Sie die in Übung 1 gespeicherte Datei in Ihrem Bildbearbeitungsprogramm.

2. Öffnen Sie nun das Dialogfenster Helligkeit/Kontrast.
3. Erhöhen Sie zunächst den Wert für die Helligkeit und beobachten Sie den Schwarz-Weiß-Verlauf des Testbildes. Was passiert mit den schwarzen Teilen des Bildes, was mit den ursprünglich sehr hellen Bereichen des Bildes? Welche Auswirkung auf ein Foto ist zu erwarten?










4. Machen Sie den letzten Arbeitsschritt wieder rückgängig. (In Photoshop können Sie vorher im Verlaufsfenster einen Snapshot erstellen, um später verschiedene Varianten vergleichen zu können. Diese Snapshots gehen beim Speichern allerdings wieder verloren).

5. Erhöhen Sie nun den Kontrast. Was passiert mit den mittleren Helligkeitsbereichen? Welche Auswirkung auf ein Foto ist zu erwarten?











6. Machen Sie auch diesen Arbeitsschritt wieder rückgängig.
7. Öffnen Sie nun das Dialogfenster Tonwertkorrektur (in Fireworks heißt es "Stufen" - warum auch immer...).

8. Sie sehen auf dem so genannten Histogramm die Verteilung der verschiedenen Helligkeitsbereiche auf Ihrem Bild. Schieben Sie nun den mittleren Regler etwas nach links.
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9. Was passiert mit dem Schwarz-Weiß-Verlauf im Gegensatz zu vorher (Helligkeit/Kontrast) - auf welche Helligkeitsbereiche wirkt sich die Veränderung am stärksten aus?
Was könnte ein Vorteil dieser Methode bei der Bearbeitung eines unterbelichteten Fotos sein? 











10. Machen Sie diesen Arbeitsschritt wieder rückgängig.
11. Öffnen Sie nun noch das Dialogfenster Farbton/Sättigung. Wenn Sie den Regler für den Farbton verschieben, können Sie beobachten, wie das gesamte Farbspektrum ändert. Beobachten Sie den Farbkreises - er dreht sich. Grautöne bleiben unverändert.
12. Verringert man die Sättigung, erhält man zunächst Pastellfarben (Die Werte für Rot, Grün und Blau nähern sich an), schließlich Graustufen (Gleiche Werte für Rot, Grün und Blau).

13. Aktivieren Sie nun das Kontrollkästchen Kolorieren und experimentieren Sie erneut mit den verschiedenen Reglern. Nun wirkt der Effekt unabhängig von Farbe und Sättigung des Bildes auch auf graue Zonen.

14. Ordnen Sie mit Pfeilen zu:

Graustufen 
ähnliche Werte für Rot, Grün und Blau         
Satte Farbe
gleiche Werte für Rot, Grün und Blau             
Pastellfarbe 
Rot, Grün und Blau liegen weit auseinender.
15. Machen Sie den Schritt rückgängig.

16. Sie brauchen Ihre Datei diesmal nicht erneut speichern - schließlich haben wir alle Arbeitsschritte wieder rückgängig gemacht!
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